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	 Zu Besuch in den Lernlandschaften.
Nachdem Baumas Sekundarlehrerinnen und Sekundar­
lehrer diesen Frühling die Gewerbliche Berufsschule Wetzi­
kon (GBW) besucht hatten, stand am Montag (5.11.18) ein 
weiterer Schulbesuch auf dem Programm. Dieses Mal fiel 
die Wahl auf die Oberstufenschule Wädenswil (OSW), wel­
che für ihr einzigartiges pädagogisches Konzept im 2013 
den Schweizer Schulpreis gewonnen hatte. Die Schule 
zeichnet sich dadurch aus, dass die Schüler einen Drittel 
ihrer Unterrichtszeit in sogenannten «Lernlandschaften» 
verbringen. Dies sind Räume, welche einem Grossraumbüro 
ähneln und in denen bis zu fünfzig Lernende gleichzeitig al­
ters- und stufendurchmischt arbeiten. Jedem Schüler steht 
ein persönlicher Arbeitsplatz zur Verfügung, den er sich für 
ein Schuljahr lang einrichten kann. Um den Geräuschpegel 
in den Lernlandschaften tief zu halten, dürfen die Schüler 
nur während einer kurzen Zeit im Flüsterton miteinander 
sprechen. Für einen längeren Austausch dienen die au­
sserhalb der Lernlandschaften aufgestellten Stehtische. 
Die Schüler arbeiten grundsätzlich mit Hilfe von Wochen­
plänen an Lernaufträgen, welche ihrerseits auf ihr Können 
abgestimmt sind. Gleichzeitig führen sie ein Lernjournal, 
indem sie ihren Lernprozess dokumentieren.  Der klassische 
Fachunterricht im Klassenverband wird nur noch während 
einem weiteren Drittel der Unterrichtszeit erteilt. In den 
sogenannten «Inputlektionen» werden die Schüler, meist 
durch eine Präsentation der Lehrperson, in das zu behan­
delnde Thema eingeführt.

Die Oberstufenschule Wädenswil hat ihr erfolgreiches päd­
agogisches Konzept über die letzten zehn Jahre schrittweise 
weiterentwickelt. Im nun fertig gebauten Schulhaus wurde 
daher die Errichtung von grosszügigen Lernlandschaftsräu­
men bewusst mitberücksichtigt. Das Sekundarlehrerteam 
bekam durch den Besuch einige wertvolle Impulse für den 
eigenen Unterricht aber auch die Einsicht, dass die zürche­
rische Volksschullandschaft viel Spannendes zu bieten hat. 

R. Pernisch, Schulleiter Sekundarschule

	 FC Bauma – FC Wiesendangen 2:7.
2.-Ligist Wiesendangen bestimmte von Anfang an das 
Tempo und setzte die Baumer in der eigenen Platzhälfte 
früh unter Druck. Nach 10 Minuten zeigte der Schiri nach 
einem Foul auf den Punkt. Der Penalty wurde souverän 
verwandelt. 5 Minuten später fiel nach einem schön her­
ausgespielten Angriff das 0:2. 

Der Matchplan der Baumer, möglichst lange die Null 
zu halten, war somit komplett über den Haufen gewor­
fen. Bis zu diesem Zeitpunkt konnte sich die Merdjani-Elf 
offensiv noch überhaupt nicht in Szene setzen. Umso 
überraschter waren die zahlreichen Zuschauer, als nach 
20 Minuten der Anschlusstreffer fiel. Staub hatte von ei­
nem Missverständnis in der Abwehr profitiert.

Die Spannung war zurück im Spiel. Aber nur 6 Minuten 
später konnten die Gäste den 2 Tore Vorsprung wieder- 

herstellen. In der Folge hatten die Baumer zwar die eine 
oder andere Möglichkeit für ein weiteres Tor, jedoch 
wurden diese ausgelassen. Die Gäste machten es besser 
und zeigten eine unglaubliche Effizienz und führten zur 
Pause mit 5:1. 

Ähnlich präsentierte sich das Bild nach dem Seiten­
wechsel. Kaum eine Minute war gespielt, schon musste 
der Baumer Keeper Baur erneut hinter sich greifen. Das 
Spiel gestaltete sich anschliessend ausgeglichener. Wohl 
auch der Tatsache geschuldet, dass die Gäste einige Gän­
ge zurückschalteten. Nach einem weiteren Gegentor 
konnte sich Egli als 2. Torschütze der Baumer auszeich­
nen. Es ist den Baumern hoch anzurechnen, dass sie sich 
obschon des klaren Spielstandes nie aufgegeben haben.  �

Fabian Spoerlé 

Textkasten für Beiträge auf Muster-
seite "C-Textrahmen Beiträge"

oben auf y=75 mm legen

Rahmen an Inhalt anpassen!!

Danach kann der Textrahmen 
verschoben werden: immer  
UNTEN auf eine Grundlinie legen!
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	 �Traditionelles Weihnachtskonzert 
in der kath. Kirche Bauma.

An Weihnachten sind Kirchen nicht nur ein Zufluchtsort um 
mit dem Besuch der Mitternachtsmesse tiefe gedankliche 
Zwiegespräche mit sich selber zu führen. Gespannt lauscht 
man in dieser Zeit der Wortwahl des Pfarrers. Ob sie religiös 
aufgewachsen sind oder nicht, spielt keine Rolle, an Weih­
nachten kommen die Leute zusammen. Dabei können Sie 
jede Kirche aufsuchen, sie ist bis auf den letzten Platz besetzt.

Natürlich sind diese kirchlichen Mauern geschaffen für 
die berührenden Melodien, die zur Weihnachtszeit gespielt 
und gesungen werden. Es sind Lieder mit ganz besonderen 
Texten, die den Leuten unter die Haut gehen. Die einzigar­
tige nachdenkliche Stimmung verbreiten und die eben nur 
einmal, zur Weihnachtszeit, im Konzert vorgetragen wer­
den. Am diesjährigen Weihnachtskonzert vom Sonntag, 16. 
Dezember 2018 ab 17 Uhr, werden zwei im Tösstal bekannte 
Musiker die Besucher erfreuen. Der eine ist Raphael Haslin­
ger, der mit seiner voluminösen Stimme mit passendem Lied 
wie eine Bombe einschlagen kann. Seine Stimme ist geschaf­
fen für anspruchsvolle Musik im klassischen Bereich oder in 
die Richtung von Leonard Cohen. Der andere, der Sänger und 
Komponist Ueli Bodenmann, spielt mehrere Instrumente 
und ist landauf landab bekannt. 

Liebe Konzertfreunde, freuen Sie sich auf ein eindrückli­
ches einstündiges musikalisches Erlebnis. Der weihnachtli­
che Anlass wird auf Kollektenbasis durchgeführt. Nach der 
Begrüssung wird Sie Ueli Bodenmann durch das Programm 
führen! So, liebe Leserschaft der Baumerziitig, jetzt liegt es in 
Ihrem eigenen Interesse, diesen schönen musikalischen An­
lass zu besuchen.  	 Gerry Bachmann 

	� Ein Kindergottesdienst mit 
anschliessendem Nachtessen.

Am kommenden Samstag um 17.30 Uhr findet in der Kir­
che Bauma der nächste Kindergottesdienst statt. Gemein­
sam mit ihren Begleitpersonen können kleinere Kinder 
einen altersgerechten Gottesdienst mit vielen Liedern und 
einer Menge Überraschungen zum Thema «Adam und Eva» 
erleben.

Wem nach den spannenden Erlebnissen in der Kirche 
der Bauch knurrt, dem sei geholfen: Wir laden alle Be­
sucher im Anschluss zum gemeinsamen Nachtessen im 
Kirchgemeindehaus ein. In fröhlicher Tischgemeinschaft 
geniessen wir einen feinen Znacht. Während die Eltern 
bei Kaffee und Kuchen plaudern, können die Kinder sich 
am bereitgestellten Basteltisch verweilen. Eine Anmeldung 
vorab ist nicht nötig, wir freuen uns auf viele kleine und 
grosse Gäste.  �

Ref. Kirche Bauma-Sternenberg, Priscilla Kägi

	� Leserbrief  
Dank an das Tiefbauamt Wila.

An der Staatsstrasse Juckern – Sternenberg folgt kurz nach 
dem Viadukt die berühmte Haarnadel «Schürlirank». Nach 
der leidigen Geschichte mit der Demontage der oberen 
Leitplanke gab es dort eine ungute Verkehrssituation, weil 
ausgerechnet bei der schmalsten Kurve eine halbmetrige 
Einbuchtung verblieb. Ich habe dort nur dank Vollbrem­
sungen Kollisionen mit breiten Fahrzeugen vermeiden 
können. Mit meinem Ärger über diese Situation war ich 
allerdings nicht allein. Er war weit verbreitet.

Deshalb gelangte ich im Frühjahr 2018 ans Tiefbauamt 
Wila mit dem Antrag für eine Sanierung. Ich schlug dabei 
vor, die bestehende Stützmauer um 10 Meter gegen das 
Schürli hin zu verlängern.

Erfreulicherweise ging in den letzten Wochen mein 
Wunsch in Erfüllung. Dafür möchte ich dem Tiefbauamt 
Wila und der beauftragten Baufirma herzlich danken, sicher 
auch im Namen der anderen Verkehrsteilnehmer. Jetzt be­
fahre ich diesen Abschnitt mit viel weniger Bedenken.�

Peter Kaul, Sternenberg

Mein Bauma.
Sie haben die Wahl!
Entweder: Wir kommen zu Ihnen,  
führen ein Gespräch und machen  
ein Foto. 

Oder: Sie füllen einfach das Interview- 
Formular auf unserer Website aus und 
laden ein Foto von sich hoch.

Auf jeden Fall: Sie werden Ihr Interview 
vor der Publikation noch gegenlesen  
und Ihr Einverständnis geben.

www.baumerziitig.ch/mein-bauma

Leserbrief

	� Bemerkung zum Medienbericht «Anhal-
tende Trockenheit» der Gemeinde Bauma.

Landauf landab wird in den Medien vom knappen Wasser 
berichtet. Quellerträge, Grundwasserspiegel werden mit 
ausserordentlichen tiefen Ständen beklagt.

Ist es nur im Oberland so oder auch in der Stadt Win­
terthur, wo zur Zeit immer noch die Rasen stundenweise 
bewässert werden? Wenn ich es nicht selber gesehen hätte, 
würde ich es kaum glauben. Und der Clou: die saufen unser 
Wasser aus dem Tösstal ab und dies nicht zu knapp.

Wir im Tösstal sollen Wasser sparen, Dorfbrunnen wer­
den abgestellt usw. für diejenigen, die sich solche Exzesse 
leisten können – «Pfui»! Wären da nicht einmal unsere Be­
hörden gefordert?

Zu bemerken ist im Weiteren, dass wir in Hörnen er­
tragreiche und bestes Quellwasser hätten, das nicht mehr 
ins Brauchwasser einspeist werden kann. Vermutlich hat 
unsere Verwaltung es verpasst, rechtzeitig das Umland aus 
der Bauzone zu nehmen. Oder waren da andere Gründe?

Der Ertrag aus diesen Quellen würde bei weitem unsere 
Dorfbrunnen speisen und so läuft es nun den Bach ab.�

Walter Baumgartner, Bauma
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Freitag, 16. November
14.00 Uhr		 Heilige Messe / APH Blumenau

Samstag, 17. November
18.00 Uhr		 Heilige Messe / Fischenthal

Sonntag, 18. November
  9.15 Uhr		 Heilige Messe / Bauma
10.30 Uhr		 Heilige Messe / Bäretswil

	 	www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal Donnerstag, 15. November 2018

18.30 – 20.00	Filmabend Werchstatt Bauma für 5./6. Klässler
19.30 Uhr	 Kleingruppentreffen im KGH Bauma

Freitag, 16. November 2018
20.00 Uhr	 Young-LoGo in der Kirche Bauma

Samstag, 17. November 2018
16.00 Uhr	 AHV-Feier in der Kirche Bäretswil
17.30 Uhr	 Kindergottesdienst in der Kirche Bauma
	 anschliessend Znacht für alle im KGH
19.00 – 22.00	Jugendkafi Werchstatt, Bauma

Sonntag, 18. November 2018
  9.00 Uhr	 Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

  9.30 Uhr	 Gottesdienst Kirche Bauma
	 Pfr. Daniel Kunz
	 Gemischter Chor Lipperschwendi
	 Kinderhort, Sonntagsschule
	 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
	 Fahrdienst: Ruedi Rüegg, 052 386 34 50
	 (Anmeldung Vortag, 17.00 bis 19.00 Uhr)

  9.45 Uhr	 Gottesdienst Kirche Sternenberg
	 Pfr. Ueli Sennhauser
	 Männerchor Sternenberg

10.45 Uhr 	 Jugend-Gottesdienst in der Kirche Bauma

Dienstag, 20. November 2018
19.30 Uhr	 Junge Kirche im JK-Raum, Bauma
20.00 Uhr	 Singkreis-Probe KGH Bäretswil

Mittwoch, 21. November 2018
  7.00 Uhr	 Berggebet Kirche Sternenberg
  9.00 – 11.00	MuKi-Treff im Kirchgemeindehaus Bauma
12.00 Uhr	 Mittagstisch im Restaurant Sternen, Sternenberg
14.00 – 17.00	Jugendkafi Werchstatt, Bauma
19.30 Uhr	 Vortrag «Gender» in der Kirche Bauma

Amtswoche ab 19. November 2018
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

	 www.kirchebauma.ch

  
Gemeinde für Christus 
 

Unterdorfstrasse 22                8494 Bauma                  052 386 13 90 
www.bauma.gfc.ch   

 

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC  

November 2018 
Do 15. 19.30 Uhr My Friends-Gemeinde Training 
So 18. 13.45 Uhr Gottesdienst 
 
  

 
  

 
 
 
     
 
 
 

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma� 052 386 11 63

Do	 15.11.	 14.00 Uhr	 Seniorennachmittag
Fr	 16.11.	 09.30 Uhr	 Zwerglisingen
Sa	 17.11.	 10.00 Uhr	 Jungschar + Ameisli
So	 18.11.	 10.00 Uhr	 Missionsgottesdienst (Indicamino)
			   Hüeti 0 bis 3 J / Kinderprogramm ab 3 J 
Di	 20.11.	 12.00 Uhr	 Mittagstisch für alle
Mi	 21.11.	 19.30 Uhr	 Vortrag «Gender» (Ref. Kirche Bauma)

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch
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              www.svp-bauma.ch    
             www.facebook.com/svpbauma.ch 
Parolen der eidg. Abstimmung 
vom 25.November 2018 
 
Volksinitiative «Schweizer Recht statt 
fremde Richter» 
(Selbstbestimmungsinitiative) 
 
Änderung des Bundesgesetzes über den 
Allg.Teil des Sozialversicherungsrechts 
(Gesetzliche Grundlage für die  
Überwachung von Versicherten) 
 
Volksinitiative «Für die Würde der 
landwirtschaftlichen Nutztieren 
(Hornkuh-Initiative)» 
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	� Vernissage der Bilderausstellung von Marharetha Dürr  
im Alters- und Pflegeheim Böndler in Pfäffikon.

Seit einem guten Monat wohnen 28 Bewohner des Alters- 
und Pflegeheims Böndler in Pfäffikon. Während der Umbau­
zeit des Böndlers ist ein Teil des Heims 15 Monate zu Gast in 
zwei Abteilungen des GerAtriums. Schon seit dem ersten Tag 
bringen die fröhlichen Bilder von Margaretha Dürr Farbe in 
den Chriesibaum, eine der beiden Abteilungen in Pfäffikon. 
Am Sonntag, 25. November 2018 von 15.00 bis 17.00 Uhr fin­
det nun die offizielle Vernissage der Ausstellung statt. Die 
Künstlerin wird an diesem Anlass einiges zur Entstehung 
ihrer Bilder erzählen. Die Kunstmalerin Margaretha Dürr ist 
in Bauma aufgewachsen und wohnt seit vielen Jahre in der 
Umgebung von Rapperswil. Seit ihrer Kindheit begleitet sie 
das Malen, als eine Möglichkeit, sich auszudrücken. Sie ab­
solvierte Kurse in verschiedenen Richtungen und lernte, mit 
diversen Materialien umzugehen. Stets hat sie sich für Far­
ben, Formen und Techniken des Ausdrucks interessiert. Seit 
einiger Zeit hat sie in Rüti ein eigenes Atelier und veranstal­
tet dort immer wieder Ausstellungen. Die Bilderausstellung 
in Pfäffikon dauert bis auf Weiteres.  

� Bruno Kleeb, Heimleiter

	 �Gemeinsam geben wir alles. Damit andere nicht alles verlieren.

Möchtest du der Feuerwehr beitreten?
Diese Frage wurde mir vor knapp drei Jahren von unserem 

Kommandanten gestellt. Was, ich? Ich hatte ja gar nichts mit 
der Feuerwehr am Hut. Ich hatte keine Ahnung, wer alles zur 
Feuerwehr gehört. Und schon gar nicht, was genau die Auf­
gabe der örtlichen Feuerwehr ist. Ausser Feuer löschen, das 
ist ja offensichtlich. Und trotzdem entschied ich mich beizu­
treten. Warum? Ich sah mich nicht wirklich als Person, die in 
ein brennendes Gebäude stürmt. Oder klischeehaft eine Katze 
vom Baum rettet, oder Wespennester bekämpft, verschmutzte 
Gewässer reinigt, übergetretene Bäche in Schach hält, Perso­
nen aus Fahrzeugen birgt, die Ölspur auf der Strasse beseitigt, 
umgekippte Bäume wegräumt, Personen mit Herz- oder Atem­
schwierigkeiten betreut und dem Rettungsdienst übergibt…  
All diese Aufgaben und noch viele mehr erledigen die Feuer­
wehrmänner und -frauen von Bauma. 

Während der letzten drei Jahre habe ich einige dieser oben 
erwähnten Aufgaben in den monatlichen Übungen geübt. 
Auch wenn ich am Anfang vielleicht etwas ungeschickt oder 

unwissend war, konnte ich immer auf die Hilfe meiner Kame­
raden zählen. 

Sie unterstützen, helfen und motivieren mich, immer mein 
Bestes zu geben. Sei dies bei einer Übung oder im Ernstfall. 
Aber nicht nur die Aufgaben der Feuerwehr auszuführen, hält 
mich bei der Feuerwehr. Nein, auch die Kameradschaft, denn 
ich wurde von Anfang an aufgenommen und akzeptiert. Die 
Gespräche im Restaurant nach einer Übung, die Mitarbeit bei 
der Durchführung der Kleinserie oder auch eine Fahrzeugein­
weihung, wie letztlich im Sternenberg, gehören einfach dazu. 
Meine anfänglichen Bedenken haben sich verflüchtigt. Warum 
bist du in der Feuerwehr, ist nicht mehr die Frage, sondern wa­
rum nicht?!

Gemeinsam geben wir alles, damit andere nicht alles 
verlieren…

Möchtest auch du mehr über die Feuerwehr und ihre 
Aufgaben erfahren? Dann ist der Informationsabend am  
23. November genau der richtige Ort dafür. Siehe Inserat…  �

Ein AdF Bauma

Druck

Fotografie

Grafik

Internet

Von der Idee bis zum Endprodukt.

Media-Center Uster AG  | Neugrütstrasse 2 | 8610 Uster | www.mcu.ch
Smart. Kreativ.
Umweltschonend.
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Dorfstrasse 46
8494 Bauma
Tel. 052 396 50 60
zrb.clientis.ch

Unsere Bank.Unsere Vorsorge.
Planen Sie frühzeitig mit dem PRIVOR 
Vorsorgekonto Säule 3a.

u Steuern sparen
u Vermögen aufbauen
u Vorhaben realisieren

Wir beraten Sie gerne und freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Inserat_Vorsorge_186x130mm_Baumerziitig.indd   1 25.09.2018   14:13:20

Gemeindebibliothek Bauma
Bäretswilerstrasse 2

bibliothek-bauma@greenmail.ch
052 386 32 90

Adventshöck für
Seniorinnen und Senioren

Wir laden Sie herzlich ein
zum vorweihnachtlichen 
Vorlese-Nachmittag     
mit Kaffee und Guetzli

Eintritt frei 

Donnerstag, 22.11.18, 14.00 Uhr 
in der Gemeindebibliothek Bauma.

Anmeldung erwünscht, 
aber auch spontane Besucher sind willkommen!

Tiefgaragenplatz in Bauma zu vermieten
Unterdorfstrasse 24
Preis: Fr. 120.–
Auskunft erteilt Telefon 079 220 60 57

     
 10 Jahre Jubiläum &

Adventseröffnung
Es freut uns sehr, Sie seit 10 Jahren 

bei uns in Bauma begrüssen zu dürfen.

Am 17. November, 9.00–17.00 
Apéro, Dorfstrasse 15, 8494 Bauma

052 386 29 29
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Öffentliche Auflage Projekt Staatsstrassen 
gemäss § 13 Strassengesetz (StrG), 
Mitwirkung der Bevölkerung

Gemäss § 13 des Strassengesetzes (StrG) wird 
folgendes Projekt der Bevölkerung zur Stellung-
nahme unterbreitet:

Gemeinde Bauma
Juckeren, Juckerenstrasse, Einengung als 
Fussgängerübergang und Gehweg entlang 
Auwisstrasse und Grünthal

Die Projektunterlagen liegen während 30 Tagen 
von heute an in der Gemeindeverwaltung Bauma, 
Abteilung Tiefbau und Werke, Gublenstrasse 32, 
8494 Bauma, zur Einsicht auf.

Einwendungen und Anregung zum Projekt sind 
innerhalb dieser Frist, also spätestens bis  
17. Dezember 2018, in schriftlicher Form an die 
Gemeindeverwaltung Bauma, Gemeinderat 
Bauma, Gublenstrasse 32, Postfach 232, 8494 
Bauma, zuhanden Kanton Zürich, Baudirektion, 
Tiefbauamt, Projektieren und Realisieren, 
Walcheplatz 2, 8090 Zürich, einzureichen.

15. November 2018

Gemeinderat Bauma

Rechnungsprüfungskommission

Ersatzwahl eines Mitglieds der Rechnungs-
prüfungskommission für den Rest der 
Amtsdauer 2018 – 2022; Stille Wahl

Nach Ablauf der zweiten Frist für die Ersatzwahl 
eines Mitglieds der Rechnungsprüfungskommis
sion für den Rest der Amtsdauer 2018 – 2022 lag 
folgender definitive Wahlvorschlag vor:

Schoch Ephraim, geboren 28. Januar 1985,  
von Bäretswil ZH, IT-Forensiker, wohnhaft 
Underbach 9, 8494 Bauma (SVP)

In Anwendung von § 54 des Gesetzes über die 
politischen Rechte (GPR) sind damit die Voraus-
setzungen für eine stille Wahl erfüllt. 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom  
7. November 2018 mittels stiller Wahl folgende 
Person als Mitglied der Rechnungsprüfungskom-
mission für den Rest der Amtsdauer 2018 – 2022 
als gewählt erklärt:

Schoch Ephraim, geboren 28. Januar 1985, 
von Bäretswil ZH, IT-Forensiker, wohnhaft 
Underbach 9, 8494 Bauma (SVP)

Gegen diesen Beschluss kann wegen Verletzung 
von Vorschriften über die politischen Rechte und 
ihre Ausübung innert 5 Tagen, von der Veröffent-
lichung an gerechnet, beim Bezirksrat Pfäffikon, 
Hörnlistrasse 71, 8330 Pfäffikon ZH, schriftlich 
Stimmrechtsrekurs erhoben werden. Die Rekurs-
schrift muss einen Antrag und dessen Begrün-
dung enthalten.

15. November 2018

Gemeinderat Bauma | Wahlleitende Behörde

So zählt Ihre Stimme!

Damit Ihre Stimme rechtzeitig im Gemeindehaus 
eintrifft, bitten wir Sie, Folgendes zu beachten:

•	� Postaufgabe des Antwortkuverts bis spätes-
tens am Dienstag vor dem jeweiligen Wahl- 
und Abstimmungswochenende;

•	� Persönliche Stimmabgabe in der Woche vor 
der Abstimmung im Gemeindehaus zu den 
üblichen Öffnungszeiten;

•	� Einwurf im Briefkasten des Gemeindehauses 
Bauma bis spätestens am Sonntag, 11.00 Uhr;

•	� Persönliche Stimmabgabe an der Urne am 
Abstimmungswochenende (Öffnungszeiten 
siehe Stimmrechtsausweis)

Unterlagen, die das Wahlbüro nicht bis Sonntag-
vormittag erreichen, können nicht mehr berück-
sichtigt werden.

15. November 2018

Gemeindeverwaltung | Präsidiales+Sicherheit

Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung Bauma
 
Montag:
8.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr

Dienstag bis Donnerstag:
8.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr

Freitag:
7.00 bis 14.00 Uhr (durchgehend)

Das Gemeindehaus-Provisorium befindet sich 
seit Anfang März an der Gublenstrasse 32,  
8494 Bauma.
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Baumer Gschichte …
Nicht nur die Fasnacht beginnt am 11. November, sondern vor 
100 Jahren auch der Friede in Europa. Nach dem «vaterländi­
schen Krieg», wie der Erste Weltkrieg genannt wurde, denn 
von einem zweiten wusste man noch nichts, wurden die Waf­
fen nach vier mörderischen Jahren endlich niedergelegt.

Information aus dem Anzeiger für das Tösstal im November 
1918: 
 
Der Waffenstillstand wurde unterzeichnet; vom 11.November, 
11 Uhr vormittags an wurden die Feindseligkeiten eingestellt. 
Bei mehreren Stellen  der Westfront, soll es zu Verbrüderungss-
zenen zwischen deutschen und französischen Truppen gekom-
men sein. Der Waffenstillstand dauert 30 Tage. 
� Quelle: Chronikarchiv Bauma / W. L.

wir suchen dich 

118% für Bauma
Wir suchen dich

Infoabend Freitag 23.11.18 
Feuerwehr Depot Bauma - 19:30

Gemeinsam geben wir alles. 
Damit andere nicht alles
verlieren.  

Kerzenziehen
2018

Mittwoch 28.11.       13.30 - 20.00 Uhr
Freitag 30.11.       16.00 - 20.00 Uhr
Samstag 01.12.       10.30 - 16.00 Uhr
Sonntag 02.12.       10.30 - 16.00 Uhr

Die Vormittage und restlichen Tage sind für die Schulen reserviert.

Kinder bis 9 Jahre nur in Begleitung Erwachsener!
Mitbringen: saugfähige, weiche Lappen.

Wir freuen uns auf viele Besucher!

                        Schulhaus Altlandenberg Bauma

und das

Menschenbild

„Gender“

christliche

Sie sind herzlich zum Vortrag 
von Ralph Toscan (Zukunft-CH) eingeladen am:

21. November 2018, 19:30 Uhr, Ref. Kirche Bauma
Veranstalter: Reformierte Kirche Bauma-Sternenberg,  

Reformierte Kirche Fischenthal, Katholische Kirche Bauma-
Fischenthal, RegiChile Bauma, Gemeinde für Christus Bauma
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#dasischbauma

 

 

«Achtsamkeit und Liebe» 

Bilderausstellung von Margaretha Dürr 

 

Vernissage  
Sonntag, 25. November 2018 

15:00 -17:00 Uhr 

im Alters- und Pflegeheim Böndler 
c/o Chriesibaum, Hörnlistrasse 80,  

8330 Pfäffikon 

 

 

 

 

 

www.boendler.ch 
www.facebook.com/boendler 

Spitex Bauma
Hörnlistrasse 3
8494 Bauma
052 386 25 25
spitex-bauma.ch

Fussprobleme? – Wir helfen Ihnen gerne!
Medizinische Fusspflege (Podologie)
bei eingewachsenen, verdickten Nägeln, Nagelpilzen,  
übermässiger Hornhaut, Fussprobleme bei Diabetes, 
Beratung für Schuhe, orthopädische Hilfsmittel, etc.
Kosmetische Fusspflege (Pedicure)
bei Hühneraugen und Verhornungen, Fussmassage,  
Nägel lackieren, etc.

Rufen Sie uns an! Wir sind gerne für Sie da.
Telefon 052 386 25 25  

	 Agenda
Hofbäckerei zum Stoffel
Öffnungszeiten

17. November 2018
7.30 bis 11.30 Uhr

10 Jahre Jubiläum & Adventseröffnung
Bluemehuus Mötteli& Co

17. November 2018
09.00 bis 17.00 Uhr

Konzert Flötenensemble Seen
Alters- und Pflegeheim Blumenau

18. November 2018
14.00 Uhr

Begegnungscafé
Reformiertes Kirchgemeindehaus

19. November 2018
14.00 bis 17.00 Uhr

«Gender» und das christliche Men-
schenbild – Vortrag von Ralph Toscan
Reformierte Kirche Bauma

21. November 2018
19.30 Uhr

Kehrichtsammlung 21. November 2018

Adventshöck für Seniorinnen
und Senioren
Gemeindebibliothek Bauma

22. November 2018
14.00 Uhr

Grüngutabfuhr 23. November 2018

Infoabend Feuerwehr 
Feuerwehr Depot Bauma

23. November 2018
19.30 Uhr

Gebets-Angebot «Gott heilt» 
Bliggenswilerstrasse 6, 1. OG

23. November 2018
20.00 Uhr

Hofbäckerei zum Stoffel
Öffnungszeiten

24. November 2018
7.30 bis 11.30 Uhr

Chronikarchiv geöffnet
Gemeindehaus Bauma

24. November 2018
9.30 bis 11.30 Uhr

Kranzwerkstatt
RegiChile

24. November 2018

TanzBar
Alte Landi

24. November 2018
20.00 Uhr

Midnight Bauma
Turnhalle Sekundarschulhaus

24. November 2018
20.30 bis 23.30 Uhr

Abstimmung
Gemeindehaus Bauma, Schulhaus 
Haselhalden, Schulhaus Wellenau, 
Schulhaus Sternenberg

25. November 2018
9.30 bis 11.00 Uhr

Vernissage «Achtsamkeit und Liebe»
Alters- und Pflegeheim Böndler, 
Hörnlistrasse 80, 8330 Pfäffikon ZH

25. November 2018
15.00 bis 17.00 Uhr

Begegnungscafé
Reformiertes Kirchgemeindehaus

26. November 2018
14.00 bis 17.00 Uhr

Chranzen
Gemeinnütziger Frauenverein

27./28. November 
2018

Kehrichtsammlung 28. November 2018

Kerzenziehen (mit Kafistube)
Schulhaus Altlandenberg

28. November 2018
13.30 bis 20.00 Uhr


